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Ausgezeichnet! RESPEKT gewinnt! 
Anfang Dezember wurde das KING CODE Projekt mit Wettbewerb „RESPEKT gewinnt“ ausgezeichnet. 
Die Projektschüler waren dazu in den kleinen Sendesaal des rrb eingeladen. 
Der Scheck in Höhe 500,00, der der von der BSR gestiftet wurde ist uns ein 
besonderer Ansporn! Die Vorstandschefin der BSR betonte in ihrer Laudatio 
u.a. die Bedeutung des Schülerprojekts und seines Themas für die gesamte 
Stadt Berlin.    

 
 
 

 
EDEWA – Präsentation im Rathaus Schöneberg                             
Am 14.12.2013 gestalteten wir die Finissage im Rahmen der EDEWA-Ausstellung, einem engagierten 
Projekt von Studenten der Humboldt-Universität im Goldenen Saal des Rathaus Schöneberg mit. Die 
Studenten setzten sich in der Ausstellung mit vier Frauen auseinander, die beispielhaft gegen 
Diskriminierung und Rassismus eintraten. Anhand von Lebensmitteln präsentierten die Studenten, 
wie rassistische Sprachmuster bis heute unserer Supermärkte fluten und wie z.B. EDEKA nach wie vor 
an diesen rassistischen und diskriminierenden Begriffen festhält. Weitere Infos unter: 
http://www.edewa.info/ . 

  
Wichtige Förderzusagen erhalten                             
Es freut uns sehr, dass wir im Dezember die Förderungszusagen seitens der Europäischen Union 
(Jugend in in Aktion), der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung und der Bundesstiftung Aufarbeitung 
erhielten. Somit können wir u.a. die Wanderausstellung „King@Berlin“ finanzieren, die ab Mai in 
Berlin/ Brandenburger Schulen zu sehen sein wird. Dennoch brauchen wir weiterhin Unterstützung, 
um z.B. die Kosten für den Tanzworkshop oder auch das King-Festival zu finanzieren. Für Spenden 
steht weiterhin unsere Seite bei betterplace.org zur Verfügung. Link: www.betterplace.org/p14514  

 
 
 
 

http://www.edewa.info/
http://www.betterplace.org/p14514
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Dr. Charles Steele (SCLC) vom KING-CODE begeistert                               
Am Martin Luther King Day nahmen wir an der Zukunftskonferenz im FEZ 
teil. In den Workshops diskutierten wir zu unterschiedlichen Aspekten der 
„I have a dream“-Rede von Dr. King mit Schülern aus Berlin und 
Brandenburg.  Einzelne Fragen konnten die Schüler dem amerikanischen 
Botschafter Mr. Emerson, der Brandenburger Bildungsministerin Frau 
Münch und einem Vertreter des Innenministeriums stellen.   
Besonders inspirierend war die Rede von Dr. Charles Steele von der SCLC, 
der aus den USA anlässlich des King Days angereist war. Die SCLC ist die 
Organisation, die während des Busboykotts von Montgomery gegründet 
wurde und dessen Vorsitzender Martin Luther King jr. war. Dr. Steele 
diskutierte mit den King-Code Jugendlichen im Anschluss an die 
Veranstaltung und zweigte sich vom Projekt und dem Interesse der 
Schüler sehr beeindruckt.   
  
Wanderausstellung „KING@Berlin 1964-2014“ 
Die Vorbereitung der Wanderausstellung  läuft auf Hochtouren! Die Malereien sind bereits fertig. 
Nun schreiben wir die Texte, schneiden die Filme und Hörsequenzen und layouten die Roll-Up-
Displays. Ende März findet die Ausstellungseröffnung in Berlin statt. Ab Mai können Schulen aus 
Berlin und Brandenburg die Ausstellung ausleihen und diese kreativ erweitern. Ein Info-Heft für die 
Schulen steht auf der Homepage zur Download bereit. http://www.king-code.de/ausstellung.htm 
   
Mit dabei! denkmal! in Abgeordnetenhaus Berlin 
Vom 20-24.01.2014 fand das Jugendforum denkmal! 2014 im Berliner 
Abgeordnetenhaus statt. Schulen aus Berlin, Brandenburg und Sachsen-
Anhalt präsentierten ihre Projekte zur Erinnerung an die Opfer des NS-
Regimes und gegen heutige Formen von Diskriminierung und Rassismus. 
Das King-Code-Projekt präsentierte sich ebenfalls mit einem kleinen Stand. 
Einige Schüler nahmen am 22.01. an der Abendveranstaltung mit dem 
Präsidenten des Abgeordnetenhauses Hr. Wieland und anderen 
Abgeordneten teil. Nach der Veranstaltung, die auch vom Fernsehen 
übertragen wurde, gab es einen gemeinsamen Rundgang mit den 
Abgeordneten und interessante Gespräche über die einzelnen Projekte 
und Initiativen. Als Dankeschön und Anerkennung für ihr Engagement, 
erhielten die Schüler Urkunden und kleine Geschenke.  
 
KING-CODE - der Film kommt!  
Letze Woche wurden wir darüber informiert, dass der Film von der Produktionsfirma abgenommen 
wurde. Wir freuen uns schon auf die Premiere (wahrscheinlich Anfang April) und geben die 
Sendetermine selbstverständlich umgehend über die Homepage bekannt. Für Schulen wird es aller 
Voraussicht nach eine gekürzte Fassung zum Einsatz im Unterricht auf DVD geben. Herzlichen Dank 
an EIKON und RTL!    
 
Bilder, Videos, Statements finden sich auf der Projekthomepage www.king-code.de sowie bei Facebook unter: „Martin 
Luther King. Auf Spurensuche Dr. Kings 2013-2014“ 
 
Für Anfragen, Rückfragen, Anregungen stehen wir gern zur Verfügung.  
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